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Deshalb wird Folgendes empfohlen:
• Überprüfen Sie die Verschluss-Sicherheit an Türen, Toren 

und Fenstern!
• Schließen und verriegeln Sie vorhandene Fensterläden 

bzw. lassen Sie vorhandene stabile Außenjalousien herab!
• Verbringen Sie wertintensive und leicht zu transportieren-

de Gegenstände an einen sicheren Ort!
• Kisten, Leitern und Mülltonnen wegschließen – sie könn-

ten als Steighilfe dienen.
• Gartenhaus auch in den Wintermonaten regelmäßig über-

prüfen.

Diese Auflistung ist nicht vollständig, und die Gartenfreunde 
haben natürlich die Möglichkeit, ihre guten Ideen zum Schutz 
ihres Gartenhauses und der Nebengelasse einzusetzen.
Denken Sie bitte auch an Ihr Haus, Ihre Wohnung, an Boden, 
Keller und Garage! Seien Sie wachsam – Ihr Nachbar wird sich 
bedanken.
Bei allen Fragen zum Einsatz von Sicherheitstechnik zum 
Schutz vor Einbruch kann man sich kostenlos an die Kriminal-
polizeiliche Beratungsstelle Chemnitz wenden, diese befindet-
sich in 09111 Chemnitz, Brückenstraße 12, Tel.: 0371/457 2900.

Öffnungszeiten: 
Dienstag:  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und  13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Natürlich sind auch die Bürgerpolizisten und der Präventions-
sachbearbeiter unseres Polizeireviers (Herr Steglich) gerne 
bereit, Ihnen Fragen zur Kriminalitätsvorbeugung zu beant-
worten oder diese an den entsprechenden Fachdienst weiter-
zuleiten. Herr Steglich ist unter der Tel.-Nr. 03771/122251 zu 
erreichen.

Ihr Polizeirevier Aue (Tel. 03771/12100)

Einladung
Die Ortsgruppe Breitenbrunn und die Ortsgruppe Rittersgrün 
der Volkssolidarität Westerzgebirge e.V. laden alle Mitglieder 
und Senioren zur

Weihnachtsfeier
am 3. Dezember 2014, ab 14 Uhr, 

ins „Haus des Gastes“ ein.

Das Programm gestaltet der Alleinunterhalter Wolfgang  
Miene. Fahrdienst ist möglich. Bitte bei Ihren Helfern melden.

Vorstand der OG Breitenbrunn

Kulturangebot  
vom 03.12.2014 bis 17.12.2014

05.12.2014
15.30 Uhr Rentnerweihnachtsfeier im „Dorfhaus“ Tellerhäu-

ser
 Ortschaftsrat Tellerhäuser
 Herr Scheiter, Tel.: 037348-7701

06.12.2014
15.30 Uhr Weihnachtsveranstaltung „Weihnachten im Ge-

birg“ in der Mehrzweckhalle der Goethe-Ober-
schule Breitenbrunn

 Gemeinde Breitenbrunn
 Frau Unger, Tel.: 037756-17448

07.12.2014
15.00 Uhr Breitenbrunner Weihnachtsmarkt im Gelände der 

Jagdschlossruine
 SG Breitenbrunn e.V.
 Herr Georgi, Tel.: 037756-1801

07.12.2014
17.00 Uhr Posaunenmusik an der Ortspyramide Rittersgrün
 Posaunenchor Rittersgrün
 Herr Giera, Tel.: 037758-8053

08.12.2014
20.00 Uhr Lichtbildervortrag „Aussichtsberge des Erzgebir-

ges“ im Landhotel Rittersgrün
 Fremdenverkehrsverein Rittersgrün e.V.
 Herr Welter, Tel.: 037757-7323

15.12.2014
15.30 Uhr Adventsnachmittag im „Haus des Gastes“ Breiten-

brunn
 Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“
 Frau Lang, Tel.: 037756-1216

Ein Hinweis des Polizeireviers Aue
Gelegenheit macht Diebe – Vorbeugung von Einbruchs-
diebstählen in Kleingartenanlagen
Mit dem Herbst kommt wieder die Zeit, in der die Garten-
freunde ihre Gärten winterfest machen und diese nicht mehr 
so häufig aufsuchen. Leider sehen einige potenzielle Straftäter 
darin ihre Chance, Kleingärten insbesondere bei Dunkelheit 
aufzusuchen, ungestört Einbruchsdiebstähle zu begehen und 
leicht an Diebesgut zu gelangen, was später verkauft wird.
Erfahrungsgemäß wenden sich Einbrecher den Objekten zu, in 
die man mit wenig Mühe eindringen kann oder in denen wert-
intensive Gegenstände vermutet werden. Eine auf dem Dach 
des Gartenhauses montierte Satellitenschüssel lässt den Täter 
vermuten, dass sich im Gebäude noch ein Satelliten-Receiver 
und ein Fernseh- bzw. ein Radiogerät befindet.
Die Gartenfreunde können selbst einiges dafür tun, damit die 
Wahrscheinlichkeit eines Einbruchsdiebstahls in ihr Garten-
haus sinkt.

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Breitenbrunn, Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn, Telefon 03 77 56 / 17 40,
Fax 03 77 56 / 1 74 22 und Secundo-Verlag GmbH, 08496 Neumark/Sachsen.

Druck und Verlag: Secundo-Verlag GmbH, Auenstraße 3, 08496 Neumark, Telefon 03 76 00 / 36 75, Telefax 03 76 00 / 36 76.
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Breitenbrunn ist Herr Bürgermeister Fischer;

für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Peter Geiger, Geschäftsführer des Secundo-Verlages GmbH.
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint 14täglich. Der Abonnementpreis beträgt vierteljährlich 1,53 Euro. Bestellungen sind an

die Gemeindeverwaltung Breitenbrunn bzw. an die jeweiligen Außenstellen zu richten.

Allgemeines



Seite 3Mittwoch, 3. Dezember 2014AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Weihnachtsfreude  
für Kinder

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Weihnachten ist nicht mehr weit – deshalb steckt unser Verein mitten in den Planungen für 
die Aktion „Weihnachtsfreude“ aus dem Kinderhilfsfonds. Auch in diesem Jahr soll Kindern 
in Familien mit schwieriger finanzieller Lebenssituation schnell und direkt Hilfe geleistet und 
eine kleine Weihnachtsfreude bereitet werden. 
Dank Ihrer und der Unterstützung vieler weiterer Firmen, Institutionen und Privatpersonen 
war es uns im letzten Jahr möglich, an 132 Kinder in 65 Familien je einen Einkaufsgutschein 
für Bekleidung im Wert von 20 € und einen Naschbeutel zu übergeben. Ebenso konnten 
mit Ihrer Hilfe im laufenden Kalenderjahr z. B. Teilnehmerbeiträge für Klassenfahrten und 
Ferienlager sowie die Anschaffung von Bekleidung für betroffene Kinder aus dem Kinder-
hilfsfonds mitfinanziert werden. 
Die Aktion ist mit hohem materiellem und finanziellem Aufwand verbunden. Um sie zu 
realisieren und damit nicht nur Weihnachtsfreude, sondern auch Unterstützungsleistungen 
für Kinder und Familien zu ermöglichen, benötigen wir Ihre Hilfe.

Wir bitten Sie um Unterstützung für die Aktion „Weihnachtsfreude“  
des Kinderhilfsfonds in Form einer Sach- oder Geldspende. 

Wir bedanken uns im Namen der Kinder im Voraus für Ihre Hilfe. 

Für Fragen und weitere Informationen 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  

Freundliche Grüße

Roswitha Gottinger
Vorstandsvorsitzende

Bankverbindung für Geldspenden: Kontakt für Informationen: 
  DKSB KV ASZ e.V. Deutscher Kinderschutzbund
  Erzgebirgssparkasse Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
IBAN:  DE 74 8705 4000 363 7000 546 Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn
BIC:  WELADED1STB Tel. 037756/78727
Betreff: Kinderhilfsfonds + Adventsfeier Fax: 037756/89531 
 E-Mail: kinderschutzbundwesterzgebirge@online.de
 www.kinderschutzbund-asz.de

Geld- und Sachspenden werden mit einer Spendenquittung bestätigt!
Sachspenden holen wir nach Terminvereinbarung gern bei Ihnen ab 

– bitte rufen Sie uns an!

Sollten mehr finanzielle Hilfen eingehen, als für beide Aktionen erforderlich sind, werden 
verbleibende Restmittel mit Ihrem Einverständnis für zukünftige Unterstützungsleistungen 
aus dem Kinderhilfsfonds eingesetzt.
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„STÖBERECK“ – Bekleidung für Erwachsene  
– gemeinsam helfen

08359 Breitenbrunn, Hauptstraße 112  
(im Familien- & Freizeittreff)

Der Deutsche Kinderschutzbund, Kreisverband Aue-Schwar-
zenberg e.V., organisiert seit September 2012 eine Tausch- 
börse für Kindersachen. Sie hilft allen, die vernünftig wirtschaf-
ten wollen und denen eine Mehrfachnutzung von Kindersa-
chen am Herzen liegt. Hier können Sie gut erhaltene Kinder-
kleidung, Schuhe oder Spielsachen erwerben, verschenken 
oder tauschen.

Tauschbörse Kinderwelt
08359 Breitenbrunn/Ortsteil Rittersgrün, Kirchstraße 17

Annahme und Tausch:
montags bis donnerstags 15.00 – 18.00 Uhr

Aufgrund der Nachfrage wurde im Breitenbrunner Familien- & 
Freizeittreff eine Zweigstelle speziell für Damen- und Herren-
bekleidung eingerichtet – das „Stöbereck“:

Stöbern – so geht’s:
… Kommen … Anschauen … Stöbern …
… Probieren … Mitnehmen …
… Wiederkommen … Tauschen  …
… Weiterempfehlen …

Einfach mal neugierig sein!
  moderne, saubere Damen- und Herrenbekleidung 
  neuwertiges Accessoires
  sehr gut erhaltenes Schuhwerk

Annahme, Abgabe oder Tausch:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
oder im Ausnahmefall nach terminlicher Vereinbarung, Tel. 
037756/78727

Kontakt während der Öffnungszeiten: Tel. 037756/791817
Ansprechpartner: Frau Schmidt, Frau Tautenhahn, Frau Riedel

Angebot und Organisation des „Stöberecks“ sind leider nicht 
ohne finanziellen Aufwand möglich. Da unser Verein als ge-
meinnütziger und ehrenamtlicher Träger keine finanziellen 
Einnahmen außer Spenden- und Fördermittel hat, erbitten wir 
für jeden Tauschvorgang eine Kleinspende. Wir hoffen auf Ihr 
Verständnis und große Tauschfreude.

Es gelten folgende Spendenbeiträge:
 Tausch je Teil (Bringen und Mitnehmen) ... 1 €
 Erwerb je Teil (nur Mitnehmen) ... 2 €
 Erfolgt nur eine Abgabe von Kleidungsstücken, ist kein 

Spendenbeitrag fällig!
 Für Kleinteile finden Sie eine Umsonst-Ecke!

Für „Kinderwelt“ und „Stöbereck“ gilt:
Erwerb und Abgabe von Kleidung/Gegenständen sind unab-
hängig voneinander möglich!!!
Sie können Teile nur spenden oder auch gegen eine Spende 
nur abholen! „Tausch“ ist möglich, aber nicht Bedingung!

ACHTUNG – wichtiger Hinweis:
Beide Einrichtungen sind in der Zeit vom 15.12.2014 bis zum 
04.01.2015 geschlossen!!!

Liebe Rätselfreunde,
anscheinend war es doch nicht so leicht, wie ich dachte. Aber 
immerhin bekam ich wieder 7 Zuschriften. Herzlichen Dank 
dafür. Ich gebe euch hier die Lösungen bekannt.

1. SCHNIEKE
2. STRAUCHDIEB
3. KNORKE   
4. QUIETSCHPAPPE 
5. TELAV  VALET  
6. ESEEHCS  SCHEESE 
7. EKNULAH  HALUNKE  
8. REPOEDREFP  PFERDEOPER
9. NREUASSAN  NASSAUERN  

LÖSUNGSWORT: STOEVCHEN

Leider können nicht alle gewinnen, deshalb entschied das Los: 
Gewonnen haben:
 Frau Annerose Berger aus Breitenbrunn
 Frau Helga Schenk aus Antonsthal
 Frau Michaele Müller aus Bernsbach

Im Anschluss gibt es wieder ein neues Rätsel. 
Versuch doch auch mal dein Glück! 

Wörter aus dem täglichen Leben
Die deutsche Sprache hat so viele Wörter, aus denen man 
schöne Rätsel basteln kann. 

AN - BALL - BER - DEK - DEL - EIN - EIN - FE - FLA - GEH - GLAS 
- HER - HIL - KAR - KEN - KER - KURZ - LAM - LIP - MAE - NA - PE 
- PE - PEN - PUM - RA - SCHE - SCHIE - SCHNEE - SEN - STECK - 
STIFT - TE - TRITTS - WAERM - WEG - WEK - ZEIT 
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Prinzip dieses Rätsels
Versuche, aus den Silben sinnvolle Wörter zu bilden, dann, 
sofern man die richtigen Begriffe gefunden hat, korrekt ein-
ordnen. Die eingekästelten Buchstaben von oben nach unten 
gelesen ergeben die Lösung.

Gesucht wird:
Ein Begriff, den man mit einem Spaziergang vergleichen kann.

Einsendeschluss ist der 14.12.2014
Drei Gewinner können sich wieder freuen. Bei mehr als drei 
Einsendungen findet eine Gewinnerauslosung statt. Die Be-
kanntgabe erfolgt in der übernächsten Ausgabe des Amts-
blattes.

Viel Spaß    wünscht eure Icke!

Pfarrnachrichten aus der  
katholischen Pfarrei Schwarzenberg  

mit Johanngeorgenstadt
Dezember  2014

Heilige Messe in Schwarzenberg
sonntags 09.00 Uhr
werktags
Mittwoch, Abendmesse 18.00 Uhr
Donnerstag, Seniorenmesse 09.00 Uhr

Heilige Messe in Johanngeorgenstadt
sonntags 11.00 Uhr

Heilige Messe auf den Außenstationen
Beierfeld: Samstag, 13. und 27.12.2014  17.30 Uhr
(evang. Gemeidesaal)

Raschau: Samstag, 06.12. und 20.12.2014  17.30 Uhr
(evang. Gemeindesaal)

Pöhla: Dienstag, 09.12. und 23.12.2014 17.30 Uhr
(evang. Kirche)

Grünhain: Freitag, 05.12. und 19.12.2014  18.15 Uhr
(evang. Gemeindesaal)

Wir danken den evangelisch-lutherischen Gemeinden für die 
Gastfreundschaft.

Roratemessen in Schwarzenberg
03.12.2014 05.30 Uhr
10.12.2014 18.00 Uhr
17.12.2014 05.30 Uhr

11.12.2104 09.00 Uhr
Seniorenmesse in Schwarzenberg mit Adventsvormittag im 
Anschluss
04.12.2014 19.00 Uhr
Männerabend

Roratemesse in Johanngeorgenstadt
10.12.2014 06.00 Uhr
15.12.2014 14.00 Uhr
Seniorenmesse mit Adventsnachmittag im Anschluss

Weihnachtsgottesdienste
24.12.2014, Heiliger Abend
Schwarzenberg
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 15.00 Uhr
Christnacht in Johanngeorgenstadt 20.00 Uhr
Schwarzenberg
Christnacht in der Pfarrkirche 22.00 Uhr

25.12.2014, 1. Feiertag
Hochamt in der Pfarrkirche 09.00 Uhr

26.12.2014, 2. Feiertag
Heiliger Stephanus 
Gottesdienste nach Sonntagsordung

31.12.2014, Silvester
Jahresabschlussandacht in der Pfarrkirche 16.45 Uhr

Kinder
freitags Erstkommunionkatechese 15.30 Uhr
außer in den Ferien
07.12.2014 Kinderkirche im Pfarrsaal 09.00 Uhr
30.12.2014 Sternsingervorbereitungstag 09.30 Uhr
 bis 14.30 Uhr

Jugend
05.12.2014 Wechselburg, Jugendvesper 19.30 Uhr

Katholische Pfarrei Heilige Familie
Graulsteig 4, 08340 Schwarzenberg 
Telefon:   03774/23379 oder 0174/9639199
Fax:     03774/179590
Internetseite:  http://kath-kirche-schwarzenberg.de
E-Mail:    kath.schwarzenberg@t-online.de
Bankverbindung: Konto: 398 004 0061 / BLZ: 87054000 
    Erzgebirgssparkasse

Büro-Sprechzeit der Pfarrers: 
Domenikus Goth
jeden Donnerstag 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
 und nach Vereinbarung

Bitte informieren Sie den Pfarrer, wenn Sie oder Ihre Ange-
hörigen – zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim – den 
Besuch des Pfarrers, die Sakramente der Eucharistie, Kranken-
salbung oder der Sündenvergebung wünschen.

Suchtprobleme? – Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen Kreu-
zes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren An-
gehörige trifft sich am Freitag, dem 05.12.2014, 19.00 Uhr, 
in der Schwefelwerkstraße 1, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die Volkssolidarität 
gratulieren folgenden Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 04.12.2014
Frau Wera Leibelt zum 86. Geburtstag

am 05.12.2014
Frau Marianne Themel zum 81. Geburtstag
Frau Erika Unger zum 83. Geburtstag
Frau Margrid Unger zum 74. Geburtstag

am 06.12.2014
Frau Liesbeth Mehlhorn zum 90. Geburtstag
Herrn Günter Morgenstern zum 71. Geburtstag

am 07.12.2014
Frau Jutta Möckel zum 86. Geburtstag
Frau Marianne Reißmann zum 80. Geburtstag
Frau Hedwig Rudolf zum 86. Geburtstag

am 09.12.2014
Herrn Werner Englert zum 75. Geburtstag

am 10.12.2014
Frau Ingrid Fritzsche zum 82. Geburtstag
Frau Roswitha Laukner zum 71. Geburtstag
Frau Ute Viertel zum 70. Geburtstag

am 14.12.2014
Frau Ilse Kraus zum 83. Geburtstag

am 15.12.2014
Frau Christa Kohse zum 70. Geburtstag

am 16.12.2014
Frau Edith Strebe zum 71. Geburtstag

am 17.12.2014
Frau Helga Freudenberg zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Möller zum 77. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 05.12.2014
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: Blaulichtschulung Teil 2
 verantwortlich:  GWL
Samstag, 13.12.2014 
15.00 –
21.00 Uhr Thema: Jahresabschluss, Weihnachtsfeier
 verantwortlich: OWL

Vereinsnachrichten

SG Breitenbrunn – Nachwuchsfußball
Seit über einem Jahr gehört die SG Breitenbrunn mit zu den 
zahlenmäßig stärksten Fußballgemeinschaften des Landkrei-

ses. Über 72 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahre 
werden regelmäßig in fünf Altersgruppen betreut. Die zurzeit 
neun tätigen Übungsleiter leisten wöchentlich eine zuverläs-
sige, verantwortungsvolle, ehrenamtliche Arbeit. 
Trainingsgerät, Wettkampfstartgebühren, Spielkleidung, Schi-
rikosten usw. übersteigen die derzeitigen eigenen finanziel-
len Möglichkeiten, um den Spielbetrieb mit Niveau aufrecht 
zu erhalten. Für jegliche weiteren Sponsorenleistungen von 
Kleingewerbetreibenden bis hin zu Großunternehmen sind 
wir als Fußballer und besonders unsere Jugendleiterin Yvonn 
Senkbeil im Voraus schon dankbar.

Der Start für solche Leistungen ist vor Kurzem erfolgt. Der  
B-Junioren-Mannschaft (14 – 16 Jahre), trainiert von Übungs-
leiter Karlheinz Roder, wurden vom Kleinunternehmen „ 
EDEKA SMETIANA MARKT“ 15 Addidas-Trainingsbälle übergeben.  
Diese wurden in unserer Mehrzweckhalle von einer Mitarbeite-
rin der Verkaufshalle an der Mannschaft übergeben. Die Spie-
ler und Trainer der Mannschaft bedanken sich dafür herzlich.

Karlheinz Roder, Trainer

Trikotübergabe für die Männermannschaft 
der SG Breitenbrunn
Die Mannschaft sagt DANK!

Am 15.10.14 konnte die Männermannschaft von der Heizungs- 
und Sanitärinstallationsfirma Karsten Richter, sesshaft am  
Hohen Rad, ihre neuen Trikots in Empfang nehmen.
Unsere Mannschaft besteht aus sehr jungen Spielern, die sich 
diese Saison mit dem neuen Trainer Veit Schmiedel neu gefun-

Breitenbrunn
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den und eine sehr erfolgreiche Hinrunden-Saison gespielt hat.
(Stand vom 09.11.14: Platz 2 in der 2. Kreisklasse West)

Y. Senkbeil

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn
Gottesdienste
2. Sonntag im Advent, 07.12.2014
10.00 Uhr Mundartgottesdienst in Rittersgrün
 Kindergottesdienst in Rittersgrün

3. Sonntag im Advent, 14.12.2014
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
 Fahrdienst: Jochen Escher, Tel. 037756/7692
 Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier

Veranstaltungen
Junge Gemeinde  jeden Dienstag  19.00 Uhr
Bibelgebetskreis  jeden Mittwoch  20.00 Uhr
Mutti-Kind-Treff  Donnerstag, 11.12.2014 09.00 Uhr
     Im Haus der Landeskirchlichen
     Gemeinschaft Breitenbrunn
Frauendienst  Dienstag, 16.12.2014 15.00 Uhr

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 03.12.14
06.30 Uhr Gebetstreffen
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 
 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 
 in Breitenbrunn
19.30 Uhr Bibelstunde

Freitag, 05.12.14
19.30 Uhr Vorschlagsausschuss in Schwarzenberg

Sonntag, 07.12.14
09.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
 und Kinderbegegnung

Mittwoch, 10.12.14
06.30 Uhr Gebetstreffen
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 
 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 
 in Breitenbrunn
19.30 Uhr Adventliche Bibelstunde

Sonntag, 14.12.14
09.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 
 und Kinderbegegnung

Mittwoch, 17.12.14
06.30 Uhr Gebetstreffen

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 05.12.14
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 07.12.14 – 2. Advent
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Montag, 08.12.14
19.30 Uhr Gebetsstunde

Dienstag, 09.12.14
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr  Gemischter Chor

Donnerstag, 11.12.14
09.00 Uhr Mutti-Kind-Treff 

Freitag, 12.12.14
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 14.12.14 – 3. Advent
14.30 Uhr Weihnachtsfeier 

Dienstag, 16.12.14
19.00 Uhr Männerstunde (Weihnachtsfeier)
20.30 Uhr  Gemischter Chor

Mittwoch, 17.12.14
19.00 Uhr Frauenstunde (Weihnachtsfeier)

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde  Breitenbrunn und die 
Ortsvereine Antonsthal und Antonshöhe der Volkssolidarität 
gratulieren folgenden Bürgern recht herzlich zum Geburtstag.

nachträglich:
am 01.12.2014
Herrn Gerhard Ratzke zum 82. Geburtstag

am 02.12.2014
Frau Christa Bernhard zum 76. Geburtstag
Herrn Günther Grünke zum 80. Geburtstag

am 03.12.2014
Frau Gisela Jaßmann zum 74. Geburtstag

**************************************************************

am 04.12.2014
Herrn Manfred Hofmann zum 85. Geburtstag

am 05.12.2014
Frau Brunhilde Hohl zum 76. Geburtstag



Seite 8 Mittwoch, 3. Dezember 2014 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

am 06.12.2014
Frau Regina Jänicke zum 79. Geburtstag

am 09.12.2014
Herrn Klaus Pitzky zum 71. Geburtstag

am 13.12.2014
Herrn Heinz Müller zum 86. Geburtstag

am 14.12.2014
Frau Edith Rudschewski zum 74. Geburtstag

am 16.12.2014
Frau Erika Droß zum 87. Geburtstag
Frau Anita Führlich zum 82. Geburtstag

am 18.12.2014
Frau Gudrun Wagner zum 70. Geburtstag

am 19.12.2014
Frau Lisa Kasper zum 87. Geburtstag
Herrn Dieter Lang zum 77. Geburtstag

am 22.12.2014
Frau Elise Kindel zum 90. Geburtstag

am 23.12.2014
Herrn Harry Kutz zum 82. Geburtstag

am 25.12.2014
Herrn Siegfried Heinz zum 73. Geburtstag
Frau Christa Rehpenning zum 80. Geburtstag

am 27.12.2014
Frau Irmtraude Kunzmann zum 90. Geburtstag
Frau Traude Loffhagen zum 89. Geburtstag

am 29.12.2014
Herrn Rainer Espig zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 05.12.2014
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: Blaulichtschulung Teil 2
 verantwortlich: GWL

Vereinsnachrichten

Heimatverein  
„Silberwäsche Antonsthal e.V.”

Gruppe Wandern
Unsere Novemberwanderung fand am 8.11.14 bei herrlichs-
tem Wetter statt. Ziel war das Steinbachtal. Aber vorher muss-
ten alle Wandersleut‘ mit dem Bus (diesmal fuhr ein Bus vom 
Reiseunternehmen ITS) eingesammelt werden, um sie an den 
Ausgangspunkt in Johanngeorgenstadt/Steinheidel zu trans-
portieren. Hier wurden sie von 3 Wanderfreunden empfangen, 
die die Wanderroute bereits in umgekehrter Richtung zurück-
gelegt hatten. Insgesamt waren wir nun 36 Wandersleut‘. Ziel 
unserer Wanderung sollte Erlabrunn sein. 
Nun ging es immer bergab durch das schöne Steinbachtal. Der 
gesamte Weg war asphaltiert und somit leicht zu begehen. 
Die Strecke führte uns hauptsächlich durch unseren schönen 
Erzgebirgswald und bot uns auch herrliche herbstliche Far-
benspiele. Wir kamen aber auch an ein Stück Wald vorbei, der 
etwas sonderbar aussah mit seinen hohen aufrechtstehenden 
kahlen abgebrochenen Stämmen. Sind das noch Überbleibsel 
des Sturmes „Kyrill”?

Anschließend erreichten wir die Teufelssteine. Die etwa  
30 m hohen Felsen werden gern zum Klettern benutzt. Es gibt 
8 verschiedene Pfade zum Gipfel. Schon seit 1925 wird hier 
geklettert. Hier verweilten wir erst einmal, nicht um unsere 
Kletterkünste auszuprobieren, sondern um unsere Kehlen zu 
„ölen”, damit wir auf ein Geburtstagskind gebührend anstoßen 
konnten. Gestärkt wanderten wir nun weiter, vorbei an der al-
ten Kellerschleiferei, die jetzt eine Metallwarenfabrik (Heinrich 
– Max) beherbergt. Unweit der Fabrik liegt die so genannte 
Kellerbrücke, auf der der alte Fahrweg von Johanngeorgen-
stadt nach Sosa den Steinbach überquert. An der Kellerbrücke 
beginnt ein Naturlehrpfad, der vom Revierförster Mittag aus 
Steinbach ausgewählt und beschildert wurde.
Weiter ging unsere Wanderung über den Graupnerweg, vorbei 
am Sportplatz Erlabrunn und an der Gaststätte „Alte Pumpe”. 
Nach ca. 2 Stunden sind wir an unserem Ziel Hotel „Alte Schlei-
ferei” angekommen. Hier wartete bereits die etwas ältere Ge-
neration, 5 an der Zahl, die schlecht zu Fuß ist. Jetzt wurde sich 
erst einmal bei Kaffee und Kuchen bzw. Bockwurst und Bier 
gestärkt. Dabei bemerkten wir, dass das Personal der Gaststät-
te etwas überfordert war. Für eine Bockwurst musste ca. 1 Std. 
gewartet werden! 
Voller Tatendrang und mit großer Freude ging es anschließend 
für ca. 2 Std. auf die Bowlingbahn, wo 20 Wanderfreunde die 
besten Bowlingfrauen und -männer ausspielten. Die Ergebnis-
se werden am 6.12.14 zu unserer Jahresabschlussfeier bekannt 
gegeben und die Sieger geehrt. Der Buschfunk ließ verlauten, 
dass auch den Schlusslichtern Trost gespendet werden soll. 
Also lassen wir uns überraschen. Völlig ausgepowert freuten 
wir uns danach auf unser Abendessen, welches dem Personal 
dieses Mal keine Schwierigkeiten bereitete.
Alle Wanderfreunde möchten sich hiermit bei unserem Busun-
ternehmen Weidtmann sowie bei unserem Organisationsteam 
Angelika und Heinz bedanken. Es war wieder ein schöner Tag 
in geselliger Runde.
Bis zum baldigen Wiedersehen zur Mettenschicht am 29.11.14 
in der „Silberwäsche“ Antonsthal!

MJM

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 03.12.14
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 
 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 
 in Breitenbrunn
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor 

Donnerstag, 04.12.14
19.30 Uhr Bibelstunde

Freitag, 05.12.14
19.30 Uhr Vorschlagsausschuss in Schwarzenberg

Sonntag, 07.12.14
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
 und Kindergottesdienst

Dienstag, 09.12.14
19.30 Uhr Gemischter Chor
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Mittwoch, 10.12.14
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 – 4 
 in Antonsthal
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 
 in Breitenbrunn
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor

Donnerstag, 11.12.14
19.30 Uhr Adventliche Bibelstunde

Sonntag, 14.12.14
15.00 Uhr Adventsfeier für die ganze Familie

Dienstag, 16.12.14
09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor

Mittwoch, 17.12.14
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 04.12.14
19.00 Uhr Frauenstunde

Freitag, 05.12.14
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 07.12.14 
14.30 Uhr Adventsfeier

Donnerstag, 11.12.14
18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde 

Freitag, 12.12.14
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 14.12.14
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde und Kinderstunde

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde  Breitenbrunn gratuliert folgenden Bürgern 
im OT Erlabrunn ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

nachträglich:
am 01.12.2014
Frau Ingrid Krysmanski zum 76. Geburtstag

**************************************************************
am 20.12.2014
Herrn Horst Steinert zum 87. Geburtstag

am 22.12.2014
Frau Christine Prügner zum 74. Geburtstag

am 27.12.2014
Frau Christine Fritzsche zum 71. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert folgenden Bürgern 
im OT Steinheidel ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

nachträglich:
am 02.12.2014
Herrn Udo Schmutzler zum 70. Geburtstag

**************************************************************
am 08.12.2014
Frau Christa Melzer zum 74. Geburtstag

am 10.12.2014
Frau Lieselotte Baumann zum 86. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 05.12.2014
18.30 – 
21.00 Uhr Thema: Blaulichtschulung Teil 2
 verantwortlich:  GWL

Freitag, 12.12.2014
17.00 – 
22.00 Uhr Thema: Jahresabschluss, Weihnachtsfeier
 verantwortlich: Wehrleitung

Gedenken zum Volkstrauertag 2014
Wenn ein junger Mensch sagt: „Opa, das ist doch Schnee von 
gestern, muss denn das immer wieder aufgewärmt werden?“ 
Das ist eine durchaus legitime Frage und Feststellung. Für die 
jungen Mensche von heute müsste dieser Tag anders heißen 
– Volkserinnerungstag vielleicht. Für die jungen Menschen 
gehört das alles der Geschichte an und das ist gut so. Aber 
man muss ihnen sagen, dass die immer wiederkehrende Er-
innerung an diese schrecklichen Zeiten nicht versiegen darf. 
Denn es ist gerade diese Erinnerung, die unsere Sinne für die 
Begebenheiten der Gegenwart schärft.

Am Gedenkstein für die Gefallenen des Ersten und Zweiten Weltkrieges.

Es ist eine Tradition, dass sich die Heimatfreunde des EZV 
Erlabrunn/Steinheidel und einige interessierte Bürger zum 
Volkstrauertag an den Gedenkstätten in Steinheidel treffen. 
In diesem Jahr begann die Veranstaltung am Gedenkstein in 
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der Dorfmitte. Pfarrer Schäfer sprach zu den Anwesenden. 
Sehr anschaulich, an Beispielen aus seinem Umfeld, zeigte er 
auf, dass die Ereignisse der Weltkriege noch in die heutige Zeit 
nachwirken. Menschen noch immer die Folgen und Verlus-
te aufarbeiten. Der Bezug zur heutigen Zeit, die Wichtigkeit  
eines solchen Gedenktages liegt ja leider durch die aktuellen 
Geschehnisse auf der Hand. Pfarrer Schäfer beendete seine 
Ausführungen mit einem gemeinsamen Gebet, bevor am Ge-
denkstein ein Blumengebinde niedergelegt wurde.

Am Grab der KZ-Häftlinge am Fällbacher Kreuz.

Anschließend trafen sich alle am Fällbacher Kreuz. Hier sprach 
Heimatfreundin Schulze im Namen des EZV. Sie endete mit 
den Worten: Sehen wir den Volkstrauertag als ein wichtiges 
Erbe an. Benutzen wir ihn zum Atemholen, zum Nachdenken 
über den Krieg und die Gewalt, über uns und unsere Mitmen-
schen in Europa und der Welt. Denken wir über unsere Mög-
lichkeiten zur Hilfe und Anteilnahme für Betroffenen nach. 
Und würdigen wir die Arbeit derer, die uns in unserem Land 
den Frieden bewahrt haben. Freuen wir uns darüber, dass wir 
in einem Land ohne Krieg leben.

Anne-Bärbel Schulze
Im Auftrag des EZV Erlabrunn/Steinheidel

Mundartecke

E Geschicht über paar Hünd
‘s is nischt Fachliches oder Wissenschaftliches, naa, när ewos, 
was mr mit die Viecher drlaabn ka. Wu iech noch e Gung war, 
verkehret ich egal hinten ben Mittelbach in dann klenn Haisel, 
wos itze waggeruppt is un aah ubn ben Altwarnhannler Riedel. 
Mit die Maad dohinten hammer egal zesamm gespielt, Fang-
nis, Verstecken un annersch. 
Ubn ben Riedel hatten se enn Hund, su enn klenn weißen 
Spitz. Dos war e richtigs giftigs Luder. Biste ne Bargel nauf, kam 
daar ubnrei wie de Uschuld vun Land. Daar gucket enn net 
emol ah. Aber kaum war‘r an enn vorbei, drehet‘r sich üm, bei-
ßet enn nei‘n Baa un hauet ab. Zweemol is mir dos passiert. Do 
mußt iech wieder ehaam vo meiner Mutter verarztn lassen. Die 
Schmarzen vo dem Biss, vor allen aber vo dem Jod, wos mei 
Mutter of die Wund machet, wollt iech dem Kragel haamzohln. 
Wu iech‘s nächste mol hinner bie, hatt iech enn klenn Knüppel 
bei mir. Den tat iech versteckt an dr Seit trogn. 
Wu daar Teifelsspitz ubn rei kam, an mir vorbei is un wollt ge-
rod zubeißen, hauet iech ne paar übers Kreiz. Daar Kragel jau-
let auf, un Ruh war vor alle Zeit. 

Wenn iech de nächsten mol kam un aar soog mich schu vo 
weiten unten, wu itze daar Imbiß stieht, hauet‘r ubn ben Haus 
ab un ließ sich nimmeh blicken.
Heit in dem Staat täten e paar Olbere den Hund als Kampf-
hund eistufen. Se hamm‘s ja schu mit enn Dackel praktiziert, 
mr hot‘s in dr Zeiting laasen könne. 
‘s ganze Gegntaal war spöter e Rottweiler draußen in dr Ruten 
Grub. Domols in de sachziger Gahr in vorign Gahrhunnert hatt 
de Neibert Irmgard in Riesenbarg ne klaane Kneip. De Tür zur 
Gaststub war dorte, wu itze daar Kaminufen stieht un aah de 
klaane Theke. Wu mr itze neigieht, war domals de Küch. Wenn 
nu in dr Ruten Grub de Tür emol aufstand, machet daar Bul-
mis vo Hund (e grußes Kalb war nischt drgegn) zur Tür naus 
un spazieret nüber noch Riesenbarg. Dorte soß‘r vor dr Tür un 
wenn die aufging, doß Leit naus wollten, machet‘r nei un leget 
sich hinner de Theke un tat schlofen. Dr Paul, wos dr Irmgard 
ihr Vater war un in dr Kneip mit aushalfen tat, mußt wenn‘r Bier 
zappen tat, mit enn Baa of dem Hund senn Bauch traten, weil‘s 
aabn dorte su eng zuging.
Wenn nu daar Hund dr Rutgröber Stroß rokam un dann über 
dr Wies is un ‘s kame Leit geloffen, sei die wie e geölter Blitz nei 
de Fichtle. Se wußten ja net, doß daar Dingerich e gemütlicher 
Patron war un siech vo geden streicheln ließ. Schlimm warsch, 
wenn‘s langk duster war oder gar schie finster, do dachten de 
Leit net annerschter, es kimmt e Bär.
Wie die Leit do renne kunnten, olympiareif. Wenn dr Hund in 
dr Ruten Grub vermißt wur, rufetn se in Riesenbarg ah un dann 
huletn se ne oh. 
‘s war noch dr Wende. Dr neie Wirt vo dr Blaatholer Forall 
(„Gasthaus zur Forelle“ in Blauenthal) hatt aah su e grußes 
Kalb vo enn Hund. Dr Kopp soog aus wie e Bernardiner, bluß 
noch ewing größer. Wos‘s fer ne Rasse war, kaa Ahning. Daar 
Wirt kam manichsmol naus noch Riesenbarg. Daar Ries vo en 
Hund leget sich mitten nei dr Gaststub. Geder mußt drüber 
wag steign. Den stäret dos net. Wenn Weibsen nei kame, finge 
die a ze quicken. Aber de Kinner, aah de klenn, wu die merke-
ten, wos mit dem war, kugelten die of‘n rüm un daar machet 
kenn Muckser. Dr Sigg, wos domols dr Wirt war, wollten egal 
mol proveziern un hielten paar Wiener vor dr Gusch. Daar Duft 
zug durch daare klenn Gaststub, aber daar Hund rühret siech 
net. Arscht wenn sei Alter hinner dr Zeiting viergucket un saht: 
„Nimm“ machet‘r enn Schnappers, keiet zweemol un schlief 
wetter. Dr Sigg hatt bluß ze tu, doß‘r de Hand wagbracht, sist 
hätter Bulmis die aah geschnappt.
Su verschieden sei de Hünd. Schoßhündle kenne Giftkröten 
waarn un Gruße, die se als gefahrlieh eistufen, sei an friedlichs-
ten. Iech denk immer, es liegt an dr Drziehung.
Also dann wetterhie: Gut Hund!

Gotthard Lang

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Erlabrunn

Bibelkreis im Kirchsaal
Mittwoch, 10.12.2014, 19.00 Uhr

Andacht
Jeden Freitag um 18.30 Uhr Andacht im „Raum der Stille“ im 
Klinikum Erlabrunn.
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Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde  Breitenbrunn sowie der 
Ortschaftsrat Rittersgrün gratulieren 
folgenden Bürgern ganz herzlich zu ihrem Geburtstag:

nachträglich:
am 01.12.2014
Frau Ruth Blechschmidt zum 86. Geburtstag

am 02.12.2014
Herrn Wolfgang Grüner zum 70. Geburtstag

am 03.12.2014
Herrn Joachim Schramm zum 71. Geburtstag
Frau Renate Schreinert zum 79. Geburtstag

**************************************************************
am 08.12.2014
Frau Brigitta Seltmann zum 76. Geburtstag

am 15.12.2014
Frau Marlene Kern zum 78. Geburtstag
Frau Helga Liebelt zum 75. Geburtstag

am 16.12.2014
Frau Ruth Birk zum 88. Geburtstag
Herrn Heinz Blei zum 77. Geburtstag

am 18.12.2014
Herrn Horst Schneider zum 87. Geburtstag

am 20.12.2014
Frau Christine Lauckner zum 72. Geburtstag
Herrn Helmut Liebelt zum 77. Geburtstag

am 21.12.2014
Frau Ursula Just zum 70. Geburtstag

am 23.12.2014
Frau Christa Hartmann zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Harzer zum 89. Geburtstag
Herrn Paul Wurlitzer zum 90. Geburtstag

am 24.12.2014
Frau Margrit Neubert zum 74. Geburtstag
Frau Gertraud Seidel zum 87. Geburtstag
Frau Jutta Seltmann zum 78. Geburtstag

am 27.12.2014
Herrn Lothar Seltmann zum 79. Geburtstag

am 31.12.2014
Frau Christine Ansorge zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Seidel zum 76. Geburtstag

OT Tellerhäuser
am 28.12.2014
Frau Hanna Günther zum 83. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 05.12.2014 
18.30 – 
21.00 Uhr
Thema: Blaulichtschulung Teil 2
 verantwortlich:  GWL 

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Freitag, 05.12.2014
18.30 – 
21.00 Uhr Thema: Blaulichtschulung Teil 2
 verantwortlich: GWL

Samstag, 13.12.2014,
18.00 – 
???? Uhr Thema: Jahresabschluss, Weihnachtsfeier
 verantwortlich: WL/GWL

Einladung zur weihnachtlichen 
Posaunenmusik an der Ortspyramide 

Der Posaunenchor der ev.-luth. Kirchgemeinde lädt Sie ganz 
herzlich zur traditionellen weihnachtlichen Posaunenmusik an 
unsere Ortspyramide ein. 

Die Veranstaltungen am Sonntag, dem 7. Dezember, und 
Sonntag, dem 21. Dezember, beginnen jeweils um 17.00 
Uhr an der Ortspyramide.
Für Speisen und Getränke wird durch den FSV 07 Rittersgrün 
e.V. gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Posaunenchor und FSV 07 Rittersgrün 

Einladung zur  
Rentnerweihnachtsfeier 2014

Liebe Tellerhäuser Rentnerinnen und Rentner,
nun langsam wird es kälter, und alle hoffen auf etwas Schnee. 
Die langen Abende erinnern uns an die noch fehlenden Kerzen 
in den Fenstern, und wir freuen uns schon auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit. Deshalb möchte Sie der Ortschaftsrat 
Tellerhäuser auch dieses Jahr wieder für ein paar Stunden zum 
besinnlichen Innehalten einladen und würde sich freuen, Sie 
zu unserer traditionellen Rentnerweihnachtsfeier am

Freitag, dem 5. Dezember 2014, um 15.30 Uhr 
im „Dorfhaus“ 

begrüßen zu können. Natürlich ist auch wieder fürs leibliche 
Wohl gesorgt, und es steht das zur guten Tradition gewordene 
kleine Kulturprogramm unserer Ortskinder unter der Leitung 
von Alexandra Kaufmann auf dem Plan. In der Hoffnung, dass 
Sie unserer Einladung zahlreich folgen, verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Knut Scheiter, Ortsvorsteher

OT Rittersgrün/Tellerhäuser
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Volkstrauertag 2014 
Vertreter der Rittersgrüner Vereine und zahlreiche weitere Rit-
tersgrüner hatten sich nach dem Gottesdienst am 16.11.2014 
am Denkmal vor der Kirche zur Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag 2014 eingefunden.
Ortsvorsteher Thomas Welter erinnerte in seiner Ansprache 
an den vor 100 Jahren ausgebrochenen Ersten Weltkrieg mit 
seinen Folgen, an die Aktualität des Themas gerade in der 
heutigen Zeit mit Blick auf z.B. die Ostukraine oder den nahen 
Osten, aber auch auf die Möglichkeit friedlicher Lösungen, wie 
dies vor 25 Jahren mit der friedlichen Revolution in unserem 
eigenen Land geschah. Er mahnte aber auch die Verantwor-
tung eines jeden Einzelnen an, gegen Hass, fehlende Toleranz 
und ideologische Verblendung einzutreten.  

Pfarrer i. R. Pribul aus Schneeberg-Neustädtel, der das kirch-
liche Wort zum Volkstrauertag sprach, schloss sich diesen Wor-
ten an. Anschließend legten die Vertreter des Ortschaftsrates 
und der Vereine am Denkmal für die Gefallenen der Weltkriege 
Gebinde nieder. Umrahmt wurde die Gedenkfeier in bewähr-
ter Weise durch den Posaunenchor der Kirchgemeinde.

Ein großer Wermutstropfen darf aber an dieser Stelle nicht un-
erwähnt bleiben:
Mit großer Bestürzung mussten die Anwesenden feststellen 
bzw. zur Kenntnis nehmen, dass zwei der drei Erinnerungs-
tafeln mit den Namen der im Ersten Weltkrieg gefallenen Rit-
tersgrünern durch unbekannte Täter im Laufe der Woche vor 
dem Volkstrauertag entwendet worden waren. Der Schaden, 
der hierdurch entstanden ist, ist nicht nur materieller, sondern 
vor allem ideeller Natur. Die verbliebene letzte Tafel wurde vor-
sorglich durch die Kirchgemeinde abgebaut, um einen Folge-
diebstahl zu vermeiden.
Sachdienliche Hinweise in dieser Angelegenheit bitte an die 
Kirchgemeinde oder an das Polizeirevier Aue.

K. Welter

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Weihnachtsfeier des Seniorenvereins
Unsere Weihnachtsfeier findet am Dienstag, dem 
9. Dezember 2014, im Mehrzweckraum statt. Wir 
laden herzlich ein. Stollen und Weihnachtsgebäck 
sind vorhanden. Es ist festlich geschmückt, Weih-
nachtsduft gibt eine besondere Note ab. Wir ha-
ben unter uns Gerd Schlesinger, ein altbekannter 
Gast. Er wird uns in erzgebirgischer Mundart Ge-

dichte, Geschichten und Lieder darbieten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 7. Dezember
10.00 Uhr Mundartgottesdienst in Rittersgrün

Sonntag, 14. Dezember
17.00 Uhr Gemeindeadvent

Wöchentliche Veranstaltungen
montags   16.00 Uhr  Konfirmanden 7. Klasse
dienstags   19.30 Uhr  Kirchenchor
mittwochs   19.30 Uhr  Posaunenchor
donnerstags  15.30 Uhr  Konfirmanden 8. Klasse
freitags    17.30 Uhr  Kurrende
freitags    20.00 Uhr  Junge Gemeinde

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 4. Dezember
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis

Freitag, 5. Dezember
16.45 Uhr Kinderstunde 3./4. Klasse

Samstag, 6. Dezember
09.30 Uhr Spatzenkreis

Montag, 8. Dezember
15.00 Uhr Kinderstunde 1./2. Klasse

Donnerstag, 11. Dezember
19.30 Uhr Mütterdienst

Freitag, 12. Dezember
16.45 Uhr  Kindertreff 5./6. Klasse

Montag, 15. Dezember
20.00 Uhr Flötenkreis

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags
19.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 7. Dezember
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 14. Dezember
14.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Informationen:
Wir danken …
• … allen Gebern und Spendern für die Aktion „Weihnach-

ten im Schuhkarton“. Wir konnten in Rittersgrün 78 Pakete 
weitergeben. 78 Kinder können sich somit über ein Weih-
nachtsgeschenk freuen. 

• … dem anonymen Spender für die Spende für die Mikro-
fonanlage in der Kirche

Internetseite: 
Vielleicht haben Sie es schon einmal probiert und gesehen: 
die Internetseite der Kirchgemeinde ist jetzt unter www. 
kirche-rittersgrün.de zu erreichen. Speziell wegen der MDR-
Fernsehaufzeichnung wurde erst einmal eine Startseite erar-
beitet. Eine Überarbeitung und Gestaltung soll in Zukunft ge-
schehen. Wer Interesse hat, die Seite aktiv mitzugestalten, der 
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melde sich im Pfarramt. Wir wollen an dieser Stelle Nils Hauer 
für die Erstellung des Logos ganz herzlich danken.

Losungen, Andachtsbücher & Kalender jetzt in der  
Kanzlei bestellen

Wie jedes Jahr zum Jahresende werden Weihnachtsgeschenke 
für liebe Menschen sowie die Losungen und Andachts-Kalen-
der für den eigenen Bedarf gebraucht. Bestellen Sie doch ein-
fach diese Dinge im Pfarramt. Einiges ist schon vorrätig. Auch 
Losungen im Großdruck. Was nicht vorrätig ist, ist innerhalb 
weniger Tage abholbereit.

Altensingen 
Am 6. Dezember werden unsere Kinder nachmittags wieder 
einige Gemeindeglieder besuchen. Insbesondere ältere Men-
schen, die aufgrund gesundheitlicher Probleme nicht mehr 
das Haus verlassen können. Wenn Sie oder Ihre Angehörigen 
besucht werden sollten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt bis 4. Dezember. Vielleicht schafft es die Kurrende, dann 
auch vorbei zu kommen.

Mundartgottesdienst am 2. Advent
Mit großer Freude und Erwartung blicken wir auf den zwei-
ten Advent. Der ehemalige Rittersgrüner, Pfarrer Karl-Heinz 
Schmidt, kommt aus Klingenthal und hält einen Mundartgot-
tesdienst. Der Autor vieler Bücher wird in seiner besonderen 
Art unseren Gottesdienst gestalten. 
Wir freuen uns über sein Kommen, weil Pfr. Schmidt aus  
Altersgründen nicht mehr viele Gottesdienste halten kann. 
Außerdem werden Frau Martina Gutzeit und die „Schenhaa-
der Maad“ dabei sein und den Gottesdienst musikalisch berei-
chern. Miteinander werden sie diesen in unserem erzgebirgi-
schen Dialekt gestalten. 
Lassen Sie sich diesen besonderen Gottesdienst nicht entge-
hen. Beginn ist am 7. Dezember um 10.00 Uhr. 

Evangelisch-methodistische  
Kirchgemeinde Rittersgrün
Freitag, 05.12.14
19.30 Uhr Vorschlagsausschuss in Schwarzenberg

Sonntag, 07.12.14
09.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent in Breitenbrunn

Dienstag, 09.12.14
19.15 Uhr Adventliche Bibelstunde bei Familie Hans-Jochen 

Fritzsch

Sonntag, 14.12.14
09.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in Breitenbrunn

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün

Karlsbader Str. 31, 08359 Breitenbrunn OT Rittersgrün

Mittwoch, 3. Dezember 
19.30 Uhr  Bibelstunde

Donnerstag, 4. Dezember 
20.00 Uhr  TEA-Time

Sonnabend, 6. Dezember 
10.00 Uhr  Weihnachtsbasteln der Sonntagsschule
19.00 Uhr  EC-Jugendstunde

Sonntag, 7. Dezember 
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 10. Dezember 
19.30 Uhr  Bibelstunde

Sonnabend, 13. Dezember 
13.30 Uhr  Altensingen, Treff: LKG

Sonntag, 14. Dezember 
17.00 Uhr  Adventsliedersingen in der Kirche

Was sonst noch interessiert ...

Ohne Knochenbruch durch Eis und Schnee
Was für das Auto gilt, sollte auch für die Füße gelten. Im Winter 
sollte man das geeignete Schuhwerk tragen. Darauf weisen die 
Orthopäden und Unfallchirurgen der Deutschen Gesellschaft 
für Orthopädie und Unfallchirurgie e. V. (DGOU) hin. Um bei 
Schnee und Eisglätte trittsicher unterwegs zu sein, sollten Fuß-
gänger rechtzeitig vor dem Wintereinbruch auf Schuhe mit 
einem tiefen Profil umzusteigen. Damit es nach Möglichkeit 
bei einem Sturz nicht zum Knochenbruch kommt, kann man 
Prophylaxe betreiben. Ein Überblick:

Winterfestes Schuhwerk anlegen
Damit es nach Möglichkeit erst gar nicht zu einer Verletzung 
durch Ausrutschen bei winterlichen Straßenverhältnissen 
kommt, sollten in der kalten Jahreszeit konsequent Schuhe 
mit rutschsicherem Profil getragen werden. Wer von Berufs 
wegen auf elegantes Schuhwerk mit glatter Sohle angewiesen 
ist, sollte auf dem Weg zur Arbeit Schuhe mit Winterprofil tra-
gen und auf die Pumps oder High-Heels erst am Arbeitsplatz 
umsteigen.

Bei Glätte kein Risiko eingehen
Ältere Personen, die gangunsicher sind, sollten bei Eis und 
Schnee kein unnötiges Risiko eingehen. Wenn möglich, sollten 
sie bei Glätte zu Hause bleiben. Damit ältere Personen in dieser 
Zeit nicht auf soziale Kontakte oder Bewegung in frischer Luft 
verzichten müssen, sollten sie sich mit einer Person zusam-
mentun, die sie auch im Winter an der frischen Luft begleitet. 
Im Notfall sollte auch eine Einkaufshilfe zur Verfügung stehen, 
um mit Lebensmittel versorgt zu sein.

Spike für Gehstock
Menschen, die einen Gehstock als Unterstützung benötigen, 
können sich nach Angaben der DGOU auf Rezept einen Geh-
stockspike besorgen. Neben dem richtigen Schuhwerk unter-
stützt er beim Gehen eingeschränkte Personen, sich sicher 
fortzubewegen. Normales Schuhwerk lässt sich mit Spikes 
wintertauglich machen. Schuh-Spikes aus dem Fachhandel, 
auch als Anti-Rutsch-Sohle bekannt, können schnell und un-
kompliziert am Schuh befestigt werden und bieten so einen 
Schutz vorm Ausrutschen.

Prophylaxe für feste Knochen
Begünstigt wird ein Bruch durch die Abnahme der Knochen-
festigkeit. Dem kann man mit kalziumreicher Ernährung, Fit-
ness für die Knochen und mit viel Bewegung an frischer Luft 
zur Anregung der körpereigenen Vitamin-D-Bildung begeg-
nen. Der Abbau der Knochensubstanz im Alter kann sich so 
verlangsamen und die Stabilität der Knochen gefördert wer-
den. In Deutschland sind nach der BEST-Studie insgesamt 6,3 
Millionen Personen von Osteoporose betroffen. Bei der syste-
mischen Skeletterkrankung vermindert sich die Knochenmas-
se. Die Knochen können bereits bei leichten Erschütterungen 



Seite 14 Mittwoch, 3. Dezember 2014 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

brechen. Der Krankheitsverlauf ist schleichend. Oft wird die 
Krankheit erst entdeckt, wenn es zu einem Knochenbruch ge-
kommen ist.

Kalziumreiche Nahrungsmittel für feste Knochen
Um dem Knochenschwund vorzubeugen, kann kalziumreiche 
Nahrung helfen. Kalzium ist für die Festigkeit und die Stabilität 
der Knochen verantwortlich. Kalziummangel in jungen Jahren 
kann sich auf die Knochenfestigkeit im Alter negativ auswir-
ken. Milch ist ein verlässlicher Kalziumlieferant. Den Kalzium-
haushalt zu optimieren, helfen kalziumreiche Mineralwässer, 
Gemüse wie Brokkoli, Fenchel, Grünkohl. Kalziumreich sind 
zudem Nüsse und Kräuter wie Petersilie und Schnittlauch.

Sportliche Betätigung stärkt Muskeln und Knochen
Um den Knochenstoffwechsel zu fördern, hilft sportliche Be-
tätigung. Die Muskeln, die am Knochen ziehen, regen den 
Knochenstoffwechsel an, mehr Kalzium in das Skelettsystem 
zu transportieren und einzulagern. Gleichzeitig wird die Mus-
kulatur gestärkt, was zur Entlastung der gefährdeten Knochen 
führt. Krafttraining, Gymnastik und Schwimmen teils unter 
fachkundiger Anleitung sind die Sportarten, die vor allem in 
jungen Jahren viel Knochenmasse aufbauen helfen. Älteren 
Menschen empfehlen die Orthopäden und Unfallchirurgen 
neben Schwimmen und Gymnastik auch Walking und Wan-
dern. Vor allem Nordic Walking eignet sich, um die Gangsicher-
heit zu erhöhen und die Sturzgefahr im Alter zu verringern. 
Ein Blick in das Programm der Volkshochschulen oder des 
örtlichen Sportvereins zeigt, ob es auf Senioren abgestimmte 
Kurse für Gymnastik oder das Erlernen der richtigen Nordic-
Walking-Technik gibt. Wer sich nicht sicher ist, welche sport-
liche Betätigung für ihn geeignet ist, sollte vor Besuch eines 
Kurses oder der Aufnahme einer sportlichen Betätigung mit 
seinem Arzt Rücksprache halten. 

Cornelia Wahl
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